
OFFENe HEIDe 

 
 

An jedem ersten Sonntag im Monat gehen wir in die  
Colbitz-Letzlinger Heide.  

Wir nehmen sie damit Stück für Stück symbolisch in 
Besitz und erfüllen sie mit friedlichem Leben. 

 
Nächster Friedensweg, der 365.: 

 
Sonntag, 4. Februar 2024, 14 Uhr  

 
Mahlwinkel, Kreisstraße nach Bertingen 

Zufahrt "Panzerpower" 
 

durch den Wald und an der "Waffelmauer" entlang 
3 km 

Kontaktadressen und Mitfahrbörse für OFFENe HEIDe: 
Klaus Czernitzki,  01762-1822068  Helmut Adolf,  0171-8309988 
Malte Fröhlich, Dorfstraße 45, 39590Tangermünde,  0173-2051088 
E-Mail: info@offeneheide.de  Internet: http://www.offeneheide.de  
Spendenkonto: Andreas Lange, Uta Lippmann, BIC: GENODEM1GLS  
IBAN: DE51 4306 0967 1315 9504 00, GLS Bank, Stichwort: OFFENe HEIDe 
 

Wer erinnert sich noch? 
Anfang der 1990-er Jahre ging die Bundeswehr in der Region um die 
Colbitz-Letzlinger Heide hausieren und warb für den Truppenübungs-
platz. Ein Argument für den großen Truppenübungsplatz war damals, 
dass somit die Übungen der Militärs außerhalb von Übungsplätzen, wie 
sie in der alten Bundesrepublik nicht mehr notwendig wären.   
 

Schnöggersburg - eine Stadt, wie sie überall in der 
Welt stehen könnte 
 Auf dem Truppenübungsplatz wurde dann die Übungsstadt Schnöggers-
burg für einen dreistelligen Eurobetrag errichtet. Großes Lob für die rea-
listische Darstellung der verschiedenen Einsatzgebiete weltweit.  
 

Große Logistikübung "Blue Ligthning " im  
November 2023 in Mahlwinkel 
Dazu war in der Wolmirstedter vom 14.11.2023 Volksstimme zu lesen: 
„Klar könnten wir auf Bundeswehrübungsgelände üben“, heißt es von der 
Bundeswehr, „aber dieses Gelände ist viel eher mit einem möglichen Ein-
satzort an der Nato-Ostflanke vergleichbar.“ In echten Einsätzen gebe es 
auch keine Übungsplätze. 
Dennoch: In Mahlwinkel ist nicht nichts. Die Bundeswehr hat für diese 
Übung Bauernhöfe in Angern angemietet, auch im Farsleber Wald wurde 
ein Zwischenlager errichtet. Außerdem will sie mit den Gemeinden zu-
sammenarbeiten, Netzwerke knüpfen, zu Blaulichtpartnern und Nah-
rungsversorgern, bei der Bevölkerung um Verständnis werben, dass die 
Bundeswehr schützt... 
Auslöser für derlei Übungen ist der russische Angriffskrieg gegen die 
Ukraine. Der Zeitenwechsel hat auch die Bundeswehr 
erfasst.  
Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine bedeutet eine Zeitenwende, 
auch für die Bundeswehr. Das spüren nun die Anrainer des ehemaligen 
Militärflugplatzes Mahlwinkel. 
„Diese Übung ist ein Meilenstein auf dem Weg zur Kriegstüchtigkeit und 
Landesverteidigung“, sagt Gerald Funke. 
  
Die Inanspruchnahme des Geländes in Mahlwinkel ist ein lebendiges 
Beispiel für das Motto unseres Ostermarsches 2021 "Bundeswehr giert" 


